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B-Klasse Allgäu 8 Saison 2012/2013

23. Spieltag
Samstag, 18.05.2013, 13:45 Uhr

TV Weitnau 2 – TSV Buchenberg
Nächstes Spiel am 25.05.: 

SV Cambodunum Kempten – TVW 2 
---------------------------------------------------------------------------

Kreisklasse Allgäu 4 Saison 2012/2013

23. Spieltag
Samstag, 18.05.2013, 15:30 Uhr

TV Weitnau 1 – FC Wiggensbach 2
Nächstes Spiel am 25.05.: 

TSV Kottern 2 – TVW 1

Kreisklassenfußball – über den 
Reiz niveauloser Ästhetik (2)

Kreisklassenfußball  ist, wenn bei jeder und wirklich jeder Verletzung das 
Eisspray gezückt wird. Egal ob Prellung, Zerrung, Riss, offener Bruch, 
Nasenbluten oder Gehirnerschütterung - die Dose mit dem kühlen 
Linderungswunder zückt der Betreuer, dessen letzter Erste-Hilfe-Kurs noch 
den Führerschein zum Anlass hatte, bei jedem Gebrechen seiner 
Schützlinge. Einer Kreisklassenlegende nach ist ein Spieler, der sich vor 
dem Spiel komplett mit Eisspray einsprüht, für 90 Minuten unverwundbar...

Kreisklassenfußball  ist, wenn ein seniler Schiedsrichter mit gefühlten 80 
Jahren noch das entscheidende Aufstiegsspiel pfeifen darf. Mit dem 
Bewegungsradius des Mittelkreises ist er der festen Überzeugung, jede 
Abseitsposition auf den Zentimeter zu erkennen, wobei er nach Ansicht der 
benachteiligten Mannschaft ohnehin "immer nur auf Zuruf" der Zuschauer 
oder gegnerischen Spieler entscheidet.

Kreisklassenfußball  ist, wenn der Trainer jedem Spieler vor der Partie tief 
in die Augen schaut. Nicht etwa, um dort das Feuer aufs anstehende Spiel 
erkennen zu wollen, sondern vielmehr um den Promillepegel eines jeden 
Einzelnen einschätzen zu können.

Kreisklassenfußball  ist, wenn der Spielmacher, der es "wegen Arbeit und 
so" schon seit Wochen nicht zum Training schafft, bereits vor der Halbzeit 
von Krämpfen geplagt vom Platz muss. Hätte der Betreuer nicht das 
Eisspray dabei gehabt, wäre nicht mal der Gang in die Kabine ohne das 
Stützen seiner Mitspieler möglich gewesen.

Weiter in der nächsten Ausgabe geht es hiermit:

Kreisklassenfußball sind abenteuerliche Spielstätten...

Kreisklassenfußball ist vor allem ein Sport für Altmeister...

Kreisklassenfußball sind eingeflogene Blutgrätschen auf Kniehöhe...

Quelle: spox.com; @Basti Danksche für den Tipp



  

Liebe Leserinnen und Leser, Gönner 
und Fans des TV Weitnau, liebe 

ULTRAS,

 „Oole ole ole
Kurort am Hauche

wir lieben unsere Heimat
nur der TVW“

ich möchte euch alle recht herzlich zu den heutigen Heimspielen gegen den FC Wiggensbach 
II und den TSV Buchenberg begrüßen. Genauso herzlich begrüße ich natürlich auch unsere 
Gäste, sowie die Schiedsrichter der Partien.
Die erste Mannschaft konnte in den letzten drei Spielen ungeschlagen bleiben und holte 
dabei 7 Punkte. Mit ein bisschen mehr Abschlussglück hätten es auch 9 sein können. So blieb 
man am letzten Spieltag auswärts aber zumindest ohne Gegentor beim 0:0 gegen den SV 
Heiligkreuz. Ein Punkt der am Ende durchaus etwas wert sein kann. 
Heute geht es gegen den FC Wiggensbach II der im oberen Drittel der Tabelle, jenseits von 
Auf- und Abstieg steht. Die Wiggensbacher sind als spielstarke Truppe bekannt, so dass es 
auch heute wieder wie zuletzt nur über Einsatz, Kampf und absolute Laufbereitschaft gehen 
kann, zumal im Vergleich zu den letzten Wochen der ein oder andere leider fehlen wird. Ich 
bin mir sicher das die Spieler die Zeichen der Zeit verstanden haben und wieder alles 
reinhauen werden was drin steckt. 

Die Zweite trifft heute auf den Meister der Liga, den TSV Buchenberg, dem ich hier an dieser 
Stelle recht herzlich zum Aufstieg in die A-Klasse gratulieren will. Man konnte am letzten 
Spieltag frühzeitig den Titel holen und liegt mit 15 Punkten Vorsprung uneinholbar vorn. 
Allerdings erinnert sich jeder TVW Anhänger gerne an das Hinspiel, in dem unsere Zweite ein 
tolles Spiel lieferte und damals dem TSV beim 0:0 den ersten Punkt abnahm. Auf Grund 
vieler Ausfälle bei Erster und Zweiter wird dieses Unterfangen heute wohl deutlich 
schwieriger. Die Zweite hat aber daheim (auf heimischen Rasen) eine Serie zu verteidigen, 
man ist ungeschlagen. Egal wer heute aufläuft, jeder wird alles daran setzen die Serie zu 
bewahren und vielleicht im Derby dem Meister seine erste Niederlage beizufügen. 
Ich freue mich auf spannende, interessante und schöne Spiele und wünsche allen 
Zuschauern viel Unterhaltung und Spaß.

Mit sportlichen Grüßen

Der Coach
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Kreisklassenfußball – über den 
Reiz niveauloser Ästhetik (1) 

Wo Kreisklasse drauf steht, ist auch Kreisklasse drin. Ehrlicher Fußball: 
Ohne Allüren, ohne große Taktiererei, ohne technische Finesse. Dafür mit 
ganz viel Emotionen. Keine Söldner, kein zusammengekaufter Haufen. Hier 
werden noch Spiele am Vorabend am Tresen entschieden. Während der 
Saison heißt es an jedem verdammten Sonntag: Fußball kämpfen - bis 
nichts mehr geht. Das gilt auch für mich und den Kaiser, den 
fußballbegeisterten IT-Fachmann und 1860-Fan, der auch in dieser Episode 
der Reihe "Hochsterilisiertes" die Nebenrolle übernimmt.
Mit unseren Trainingstaschen über den Schultern schlurfen wir am späten 
Vormittag auf den Sportplatz der TuS Pötzlingen. Vor einem Jahr hat mich 
der Kaiser überredet, nochmal meine Fußballschuhe zu schnüren. Ich habe 
in der Jugend mal gekickt, entwickelte aber mit der Zeit die Einsicht, dass ich 
in der passiven Rolle des Zuschauers wohl weniger Schaden anrichten 
würde als auf dem Platz. In der vergangenen Saison dann das nicht mehr für 
möglich gehaltene Comeback. Die dritte Mannschaft der TuS hätte aufgrund 
von Spielermangel abmelden müssen, machte mir der Kaiser - seines 
Zeichens Spielführer der Truppe - klar. So war es natürlich Ehrensache für 
mich, nochmal anzugreifen. Mit meinem Wechsel peilt der Verein nun einen 
"gesicherten Mittelfeldplatz" in der C-Klasse - der niedrigstmöglichen Liga in 
Bayern - an.

Dass ich für die TuS III. nun jeden Sonntag auf dem Platz stehe, war die 
wohl beste Entscheidung seit meiner 500-Euro-Wette mit dem Kaiser, der 
behauptete, dass Francis Kioyo nochmal Champions League spielen wird. 
Ich helfe dem Team zumindest mit meiner Anwesenheit ein Stück weiter. 
"Egal wie schlecht du bist - du bindest immerhin einen Gegenspieler", lobte 
mich der Trainer schon so manches Mal. Ich genieße dieses Vertrauen und 
bin froh, das Abenteuer Kreisklasse aktiv miterleben zu dürfen. Denn sind 
wir mal ehrlich: Fußball auf diesem Niveau hat seinen Charme. Beispiele? 
Bitteschön!

Kreisklassenfußball  ist, wenn man als Abwehrspieler einen Ball völlig 
unbedrängt auf die benachbarte Kuhweide ballert und dafür noch von der 
versammelten Mannschaft ehrlich gefeiert wird. Frei nach dem Motto: 
"Endlich mal einer, der klare Dinger hinten raus spielt!"

Weiter auf Seite 14 …
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TV Weitnau  - TSV Heising 2:1 (0:1)

Weitnau setzt Ausrufezeichen – Knapper 2:1 Erfolg gegen den 
Tabellendritten TSV Heising!!!
Am 20. Spieltag gelingt dem TV Weitnau ein wichtiger Heimsieg im Kampf 
gegen den Abstieg. Ein Kopfballtreffer von Armin Klöpf nach 55 Minuten sowie 
ein Eigentor der Gäste (73.) sicherten die drei Punkte gegen den Favoriten, 
der zwischenzeitlich durch ein irreguläres Tor zum Ausgleich kam.
In den letzten Partien zeigte sich das Team von Trainer Cestaric vor allem 
defensiv deutlich verbessert. Daher war die Marschroute auch in diesem Spiel 
klar: aus einer sicheren Defensive heraus den Gegner zu Fehlern zwingen, 
um bei Ballgewinn überfallartig zu kontern.
Das Spiel entwickelte sich dabei genau so, wie es vor dem Anpfiff erwartet 
werden konnte. Die Heimelf stand tief und machte dir Räume von Beginn an 
äußerst eng. Durch tolle Laufarbeit, beginnend im Sturm, und aggressiver 
Zweikampfführung, konnten nahezu alle Angriffe des TSV Heising 
unterbunden werden. Auch wenn das Offensivspiel noch etwas lahmte, so 
konnte man mit der Defensivarbeit durchaus zufrieden sein. Ohne Tore und 
ohne größere Chancen auf beiden Seiten ging es schließlich in die 
Halbzeitpause. 
Wenige Minuten nach Wiederanpfiff ging der TVW etwas überraschend in 
Führung. Passend zu diesem Spiel war es eine Standardsituation, die den 
Führungstreffer ermöglichte. Ein scharf getretener Freistoß von Sebastian 
Danner brachte die Gäste-Abwehr in arge Bedrängnis und schließlich konnte 
Armin Klöpf die Hereingabe per Kopf ins Tor verlängern. Am Spiel beider 
Mannschaften änderte das natürlich nichts. Mit der Führung im Rücken 
überließ die Heimelf den Heisingern größtenteils den Ball und das Spiel, ohne 
dabei gefährliche Chancen zuzulassen. Und so kam der Ausgleich des 
Tabellendritten ebenfalls nahezu aus dem Nichts. Und wieder war ein 
Standard der Ausgangspunkt. Zunächst schien der Freistoß der Gäste über 
das Tor zu gehen, doch plötzlich senkte sich der Ball am langen Pfosten 
gefährlich vor das Tor von Torhüter Maik Eichfeld, wo TSV-Stürmer Albrecht 
sich regelwidrig im Zweikampf durchsetzte und zum Entsetzen aller zum 1:1 
einköpfen konnte. Doch der Tabellenvorletzte schlug noch einmal zurück. Eine 
Viertelstunde vor Schluss gab es erneut Freistoß für die Weitnauer von der 
linken Seite. Wie schon zuvor beim 1:0 brachte Sebastian Danner den Ball 
scharf vors Tor. Diese Mal war es allerdings keiner seiner Mitspieler, der die 
Flanke verwerten konnte, und so sorgte ein Eigentor letztlich für die 
Entscheidung.
Der TVW setzt seinen Aufwärtstrend weiter fort und sollte in dieser Form 
durchaus in der Lage sein, dem einen oder anderen „Großen“ ein paar Punkte 
zu klauen. Der Kampf gegen den Abstieg wird wohl bis zum Ende spannend 
bleiben!!! (CA)  

SV Heiligkreuz – TV Weitnau 0:0

Das heutige Auswärtsspiel fand gegen den SV Heiligkreuz statt. Man 
wollte den Aufwind der letzten Spiele mitnehmen und erneut Punkte 
sammeln. Das damalige Hinspiel wurde durch ein Gegentor in der 90. 
Minute mit 1:0 sehr knapp verloren.

Auf Grund der schlechten Witterung musste das Spiel auf dem 
Kunstrasen ausgetragen werden. Die erste Halbzeit war sehr 
ausgeglichen, mit Chancen auf beiden Seiten. Weitnau jedoch hatte die 
vielversprechenderen Torraumszenen. So wie in der 30. Minute, als das 
Leder zu Roth Andreas gelangte. Dieser schloss mit der „Picke“ ab. 
Sein Schuss landete leider am Innenpfosten, wovon der Ball nach 
außen absprang. Die Nachschusschancen durch Sebastian Danner 
und Armin Klöpf konnten leider allesamt abgeblockt werden. Der SV 
Heiligkreuz erspielte sich immer wieder gefährliche Chancen über die 
Außenbahnen. Unsere beiden Außenverteidiger Martin Wolf und Philipp 
Müller hatten jedoch immer die passende Antwort darauf und ließen die 
gegnerischen Angreifer selten zum Abschluss kommen.

Die zweite Halbzeit gestaltete sich sehr ähnlich. Dieses mal hatte der 
TVW aber mehr Ballbesitz und hatte das Spiel im Griff. In der 65. 
Minute wurde eine Flanke auf unseren Stürmer Roth Andreas geflankt, 
allerdings war sein Kopfball zu unpräzise und fand nicht den Weg ins 
Tor. Das wäre die hochverdiente Führung gewesen. Heiligkreuz wurde 
immer wieder durch geschundene Freistöße gefährlich. In der 90. 
Minute hatte Sebastian Danner den Siegtreffer auf dem Fuß. Nach 
einem schönen Ball aus dem Mittelfeld, stand er auf einmal alleine vor 
dem Torhüter. Leider titschte der Ball kurz vorher auf und Sebastian 
musste den Ball über den herausstürmenden Torhüter lupfen. Der 
Lupfer jedoch war zu leicht und ein gegnerischer Abwehrspieler konnte 
den Ball noch vor Sebastian Danner klären. Eigentlich war man mit 
dem 0:0 zufrieden. Nachdem man jedoch die Ergebnisse unserer 
Mitkonkurrenten gesehen hat, muss man leider sagen, dass das zu 
wenig ist... Nun hofft man auf einen „Dreier“ gegen Wiggensbach II und 
wird alles daran setzen um dies zu realisieren. CRO 
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Tabelle 1. MannschaftSV 29 Kempten II – TV Weitnau II 3:2 (1:1)

In einem unterhaltsamen Abendspiel gewann der SV 29 sehr 
glücklich gegen überlegene, aber im Torabschluss zu harmlose 
Weitnauer.

Da das Spiel unter der Woche stattfand, konnte Kempten die 
Mannschaft mit drei Spielern aus der Ersten verstärken – was 
sich schließlich auch im Ergebnis zeigte.
Weitnau ging verdient durch Armin Klöpf in Führung. Allerdings 
konnte 29 Kempten im Gegenzug bereits ausgleichen, als Dieter 
Kulmus einen Traumpass dem Gegner in den Lauf spielte und 
dieser eiskalt verwandelte. Kurz nach der Pause dann die 
erneute Führung. Nico Bekker kam nach einer sehenswerten 
Kombination allein vor dem Torwart zum Abschluss und konnte 
die erneute Führung markieren. Weitnau sah nach dem sicheren 
Sieger aus. Doch in der Schlussphase kam Kempten durch ein 
Eigentor von Nico Weidlich zum glücklichen Ausgleich. Weitnau 
spielte aber weiter nach vorne und kam zu zwei hochkarätigen 
Chancen, die aber beide nicht genutzt wurden. Als dann 
schließlich Armin Klöpf nach einer Ecke regelwidrig vom Ball 
getrennt wurde und dies wohl nicht "genug" für einen Elfmeter 
war, konnterte Kempten geschickt und der Stürmer vollendete 
mit einem 30 Meter Heber über unseren Torhüter Tobi Zschosch 
gekonnt zum äußerst glücklichen Sieg für die Heimmannschaft.

SSV Niedersonthofen II – TV Weitnau II 1:3 (0:3)

Am 1. Mai musste die Zweite Mannschaft ihr Nachholspiel in 
Niedersonthofen bestreiten, obwohl man bereits am Abend zuvor 
gegen SV 29 Kempten angetreten war.
Trotz dieser leichten Schwächung starteten die Weitnauer sehr 
schwungvoll in die Partie und konnten sich gut durch das 
Mittelfeld kombinieren. So ergaben sich bereits in der ...

Tabelle 2. Mannschaft
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... Anfangsphase einige gute Torchancen. In der 8. Minute spielte 
Viktor Gestner einen schönen Steilpass in den Lauf von Phillip 
Müller, der daraufhin nur noch den Torwart vor sich hatte und zur 
1:0 Führung einschob. Bereits in der 20. Minute vergrößerte  dann 
erneut Phillip Müller zum 2:0. Dabei senkte sich eine etwas zu 
lang geratene Flanke über den Torwart ins Netz. Im weiteren 
Verlauf des Spiels ließen die Weitnauer kaum Torchancen zu, 
blieben jedoch selbst recht gefährlich. Kurz vor der Halbzeit 
passte dann Johannes Danner nach einer Kombination mit David 
Peinl und einem langen Sprint auf der linken Außenseite in die 
Mitte, wo Andreas Roth auf 3:0 erhöhte.
Nach der Halbzeit spielte die Weitnauer Elf so weiter, wie sie es in 
Hälfte eins bereits getan hatte. Wie aus dem nichts fiel jedoch in 
der 60. Minute der Anschlusstreffer für Niedersonthofen. Daraufhin 
begann der TVW in der Defensive zu „schwimmen“ und ließ die 
zuvor gezeigte Souveränität vermissen. Jedoch brachten die 
Weitnauer den Vorsprung über die Zeit und hatten in den 
Schlussminuten sogar wieder einige gute Kontermöglichkeiten. 
MR

Der TSV Buchenberg konnte am letzten Spieltag die Meisterschaft 
vorzeitig klar machen. In der untersten Klasse mussten sie sich 
dabei nur dreimal die Punkte mit dem Gegner teilen. Das erste 
Unentschieden konnte dabei übrigens unsere Zweite dem Nachbar 
abtrotzen.

–
Seit dieser Saison gilt am Saisonende der direkte Vergleich. Dass 
heißt, bei Punktgleichheit gibt es nicht automatisch ein 
Entscheidungsspiel sondern das Abschneiden in den direkten 
Duellen wird beurteilt!!

E2 JUGEND

F JUGEND

TSV Kottern ist jetzt endgültig abgestiegen. Es besteht keine 
Chance mehr den Relegationsplatz zu erreichen. Folglich wird 
Kottern alles für einen Aufstieg ihrer zweiten Mannschaft tun. Es 
darf also mit einem sehr schweren Spiel in Kottern gerechnet 
werden.

Wissen, mit dem Sie bei jeder 
Stammtischrunde Punkten können
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Zukünftige Jugendspiele:
A Jugend: 05.06.13 15:30 TV Weitnau – FC Wiggensbach 2

15.06.13 15:30 TV Weitnau – SSV Niedersonthofen
19.06.13 19:00 TV Weitnau – TV Haldenwang
22.06.13 15:30 FC Wiggensbach – TV Weitnau

B Jugend: 15.05.13 19:00 TV Weitnau – JFG Illerursprung
09.06.13 10:30 TV Weitnau – TSV Blaichach
16.06.13 10:30 SSV Niedersonthofen – TV Weitnau
23.06.13 10:30 TV Weitnau – TSV Kottern 2

C Jugend: 16.05.13 18:30 TV Weitnau – TSV Dietmannsried 2
08.06.13 13:00 VFB Durach 2 – TV Weitnau
15.06.13 14:00 TV Weitnau – TSV Kottern 3

D Jugend: 17.05.13 18:30 TV Weitnau – SV Lenzfried
04.06.13 18:00 VFB Durach 2 – TV Weitnau
08.06.13 12:45 TV Weitnau – TSV Heising
12.06.13 13:00 TV Weitnau – SV Probstried

E1 Jugend: 14.05.13 18:00 TV Weitnau – SV Krugzell
17.05.13 18:00 TV Weitnau – SV Lenzfried
04.06.13 18:00 TV Weitnau – TSV Heising
07.06.13 18:00 TSV Heising – TV Weitnau
14.06.13 18:00 TSV Buchenberg  – TV Weitnau 

E2 Jugend: 14.05.13 17:00 TV Weitnau 2 – SV Krugzell 2
17.05.13 17:00 TV Weitnau 2 – SV Lenzfried 2
04.06.13 17:00 TV Weitnau 2 – TSV Heising 2
07.06.13 17:00 TSV Heising 2 – TV Weitnau 2
14.06.13 17:00 TSV Buchenberg 2 – TV Weitnau 2

Die D Jugend kämpft derzeit um die Meisterschaft. Zuletzt musste 
man eine bittere Niederlage, gegen den derzeitigen Tabellenersten 
aus Durach, daheim hinnehmen. Gewinnt man die restlichen Spiele 
kann Durach noch aus eigener Kraft überholt und die Meisterschaft 
gefeiert werden. 

–
Allerdings steht am 04.06. das wohl schwerste Auswärtsspiel an. 
Da geht es nach Durach. Weitnau wird sicherlich darauf brennen 
sich für die knappe 1:2 Niederlage daheim zu revanchieren. Sieg 
oder Niederlage werden wohl gleichzeitig über die Meisterschaft 
entscheiden. 

Der Abstiegskampf auf einen Blick
FC Oberstdorf – 23 Pkt.

TSV Heising (H)
SG Kleinweiler Wengen (A)
SV Heiligkreuz (A)
FC Wiggensbach 2 (H)
TSV Kottern (A)

ASV Hegge – 22 Pkt.

TSV Kottern (H) 
TSV Kimratshofen (H)
TV Weitnau (A)
SV Kleinweiler Wengen (H)

SV Lenzfried – 21 Pkt.

TSV Burgberg (H)
TSV Obergünzburg (A)
TSV Heising (H)
SV Heiligkreuz (A)

TV Weitnau – 20 Pkt.

FC Wiggensbach 2 (H)
TSV Kottern 2 (A)
ASV Hegge (H)
TSV Kimratshofen (A)

TSV Burgberg – 13 Pkt.

SV Lenzfried (A)
TSV Betzigau (H)
TSV Kimratshofen (A)
TSV Obergünzburg (H)

10.

14.

11.

12.

13.
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Die Tabellen unserer Jugendmannschaften
A JUGEND

C JUGEND

B JUGEND

D JUGEND

E1 JUGEND

Die A Jugend hat mit einem 2:1 Sieg über Niedersonthofen den 
Einzug in das Halbfinale des Sparkassen Pokals perfekt gemacht. 
Dabei reichte ihnen eine durchschnittliche Leistung. Im Halbfinale 
geht es dann gegen die JFG Illerursprung. Mit einem Sieg gegen die 
„unterklassige“ Spielgemeinschaft kann man im Finale auf den 1. FC 
Sonthofen treffen. Der Termin für das Halbfinale ist noch nicht 
bekannt.
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